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Das Lagerfeuer mit Klöpfer und Schlangenbrot ist seit 
Jahren fester Bestandteil des TVR-Waldlaufs, der jeweils 
die Freiluftsaison eröffnet.
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Dr Präsi meint…

Der Schweizerische Leichtathletikverband «Swiss athletics» beantragt 
an der diesjährigen Delegiertenversammlung eine massive Beitragser-
höhung ab 2019. Der Vereinsbeitrag soll um 100% (von Fr. 200.- auf Fr. 
400.-) und der pro Kopf-Beitrag um 40% (von Fr. 12.- auf Fr. 20.-) erhöht 
werden. Zudem sollen Memberbeitrag (+14%) und die Lizenzen (+66% 
bis +100%) ebenfalls massiv erhöht werden. Wie werden diese Aufschlä-
ge begründet?
Der Aufschwung der Schweizer Leichtathletik ist eng verbunden mit der 
EM Zürich 2014. Visionäre Köpfe haben Jahre zuvor zusammen mit dem 
Leadingpartner UBS das Fördergefäss «Swiss Starters» (d.h. potentielle 
EM-Teilnehmer) sowie das Nachwuchsprojekt «UBS Kids Cup» lanciert. 
Beide wurden zu Erfolgsgeschichten. Mit Kariem Hussein kämpfte sich 
ein junger Quereinsteiger in den EM-Final und gewann diesen dank einer 
beherzten Leistung und getragen vom frenetischen Heimpublikum trotz 
misslichen äusseren Bedingungen. Das Signal für die Schweizer Leicht-
athletik-Jugend war klar: «Yes, we can!» Mit Mujinga Kambundji wurde 
eine weitere junge Leichtathletin zum emotionalen Aushängeschild und 
auf einen Schlag einer breiteren Öffentlichkeit bekannt.
Swiss Athletics benötigt, um den zukünftigen Herausforderungen ge-
wachsen zu sein und das hohe Leistungsniveau in der Schweizer Leicht-
athletik halten zu können, Mehreinnahmen aus dem Kreis der Mitglieder. 

der Anteil der Mitgliederbeiträge und Lizenzen an den Gesamteinnahmen) 
von derzeit rund 27% auf rund 36% steigt. Der Finanzausschuss des Zen-
tralvorstandes hat auf der Basis des Budgets 2018 eine Mittelfristplanung 
erstellt. Daraus geht hervor, dass bereits 2019 rund 500‘000 Franken und 
mittelfristig rund 1 Million Franken fehlen, um die dringendsten Lücken 

Was bedeutet das nun für uns? Sollten diese Beitragserhöhungen an der 
DV angenommen werden, womit gerechnet werden muss, ist eine Er-
höhung unserer Mitgliederbeiträge per 2019 unumgänglich, zumal der 
Schweizerische Turnverband auch schon angekündigt hat, im 2019 die 
Beiträge zu erhöhen. Als Turnverein legen wir Wert darauf, die Eidge-
nössischen Turnfeste mit einer TVR-Sektion zu besuchen. Somit ist eine 
Mitgliedschaft beim STV auch gerechtfertigt. Es stellt sich aber bei solch 
massiven Beitragserhöhungen die Frage, sollen wir wirklich für «Nicht 
Leichtathletik-Mitglieder» Verbandsabgaben bei Swiss athletics zahlen?
Vielleicht wäre es aufgrund der aktuellen Situation nun sinnvoll, eine se-
parate LeichtAthletikSektion, z.B. LAS TV Riehen, zu gründen. Eine Vari-
ante, die wir in nächster Zeit diskutieren werden. Für unsere Leichtathle-
ten würde das nichts ändern. Sie starten weiterhin als TVR-Athleten. Bei 
Swiss athletics hätten wir dann halt vielleicht noch 2 statt wie bisher 4 
Stimmrechte. Das kann aber verkraftet werden. Bei den Beiträgen müss-
ten wir dafür aber nur etwa 4000 Franken statt neu etwa 8000 Franken 
bezahlen!
 Hansruedi Bärtschi
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Nachdem die bisherigen Verant-
wortlichen der Festwirtschaft auf 
der Grendelmatte, die Familie 
Loeliger, aus zeitlichen Gründen 
aufgehört haben, hat sich jetzt 
ein neues Wirtschaftsteam zu-
sammengefunden, das die Ver-
antwortung übernimmt.
Hans Bürki übernimmt die 
Hauptverantwortung der Wirt-
schaftskommission, Nico Bartsch 
organisiert das Personal und 
Christian Hürliman wird als Koch 
den Ablauf in der Küche und den 
Menuplan verantworten.
Unseres Erachtens ist die Fest-
wirtschaft auf der Grendelmatte 
ein wichtiger Faktor im Vereins-
leben des TV Riehen. Hier kön-
nen bei einem Anlass alle Betei-
ligten, Zuschauer, Sportler und 
Funktionäre zusammen sitzen 
und es sich in unkomplizierter 
Weise gemütlich machen. Natür-
lich ist das Restaurant auch für 
alle, die während eines Anlasses 
auf dem Platz arbeiten, wich-
tig für eine gute Verpflegung.  
Arbeiten macht mit genügend 
Getränken und einer Zwischen-
mahlzeit viel mehr Spass.
Nicht zu vernachlässigen ist aber 
auch der finanzielle Ertrag für den 
TVR. Der Reingewinn der Fest-

wirtschaft hilft, die hohen Kos-
ten des Sportbetriebs zu decken, 
der mit Mitgliederbeiträgen allein 
nicht zu bewerkstelligen ist.
Die neue Wirtschaftskommis-
sion geht mit viel Elan an ihre 
Aufgabe und wir sind sicher, 
dass wir genügend Helfer an-
spornen können, die uns am 
Buffet, beim Grill oder in der 
Küche helfen werden. Anders 
als in den letzten Jahren, wollen 
wir wieder ein separates Helfer-
team zusammenstellen, das nur 
für die Festwirtschaft zuständig 
ist. Nico Bartsch ist dabei, die 
in Frage kommenden Mitglieder 
anzusprechen. Die Helfer der 
sportlichen Abteilung werden 
weiterhin von Rebekka Schmid 
angeschrieben und betreut.
Wir werden uns bemühen, allen 
Wünschen der Gäste nachzu-
kommen, und haben auch ein 
offenes Ohr für Anregungen und 
Verbesserungen. Wir freuen uns 
auf viele gemeinsame Stunden 
in der Festwirtschaft des TV Rie-
hen auf der Grendelmatte.
Kontakte:
Hans Bürki: Tel. 079 444 81 37, 
Mail: buerki@buerki.biz
Nico Bartsch: Tel. 076 297 84 52, 
Mail: nico.bartsch@hotmail.com

Neues Wirtschaftsteam auf der Grendelmatte

Trio übernimmt Verantwortung für TVR-Beiz 
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wie die Einzel-Medaillengewin-
ne in der Leichtathletik durch 
Marco Thürkauf (Weitsprung-
Vizemeister Elite), Birk Kähli 
(Junioren-Schweizermeister im 
Hammerwerfen), Zersenay 
Michiel (Junioren-Schweizer-
meister im Berglauf und Juni-
oren-Vizeschweizermeister im 
Halbmarathon) und Annik Kähli 
(U16-Schweizermeisterin im 
Hammerwerfen).
Zu «TVR-Athleten des Jahres» 
erkoren wurden Marco Thürkauf 
(Männer), Jara Zwahlen (Frau-
en), Zersenay Michiel (Junioren) 
und Annik Kähli (Juniorinnen).
Einen bedeutenden Wechsel 
gab es in der Vereinsleitung zu 
verzeichnen. Nach fünfzig Jah-
ren in Vorstand beziehungswei-
se Vereinsleitung ist Andreas  
Hadorn aus dem Gremium zu-

Zahlreiche Ehrungen und die 
Ablösung des Leichtathletik-
Chefs in der Vereinsleitung 
waren Höhepunkte an der 
gut besuchten GV des Turn-
verein Riehen.

Nicht weniger als 148 stimm-
berechtigte Mitglieder – neben 
einigen Mitturnenden und zahl-
reichen Gästen – wohnten am-
Samstag, 3. März 2018, der 
136. ordentlichen Generalver-
sammlung des Turnverein Rie-
hen bei, deren geschäftlicher 
Teil im Bürgersaal des Gemein-
dehauses stattfand, bevor man 
zur «TVR-Party» mit festlichem 
Nachtessen, Sportlerehrung und 
Unterhaltung in den Festsaal des 
Landgasthofes dislozierte.
Dort durften zahlreiche sportli-
che Erfolge gewürdigt werden 

Die beiden neuen TVR-Ehrenmitglieder Benito Zavoli (links) und Koni Müller.

136. ordentliche Generalversammlung vom 3. März 2018

Sportliche Erfolge und ein Wechsel 
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rückgetreten, in welchem er zu-
letzt als Chef Leichtathletik tätig 
gewesen war. Neuer Leichtath-
letik-Chef ist sein Sohn Dominik 
Hadorn.
Präsident Hansruedi Bärtschi 
wurde glanzvoll für ein weiteres 
Amtsjahr bestätigt. Ebenfalls 
wiedergewählt wurden die üb-
rigen Vorstandsmitglieder Ma-
rio Arnold (Vizepräsident und 
Sportlicher Leiter), Fabian Benk-
ler (Chef Jugendsport), Christine 
Steffen (Chef Breitensport und 
Spiele), Rebekka Schmid (Chef 
Veranstaltungen), Beatrice Ru-
fener (Chef Finanzen), Hans 
Schüle (Chef Sekretariat und Ar-
chiv), Hans Bürki (Vertreter der 
Ehrenmitglieder) und Willy Rin-
klin (Vertreter Gesangssektion).
Die Mitgliederzahl sank im ver-
gangenen Jahr leicht von 586 
auf 582, während die Jugend-
riege von 155 auf 187 zulegte, 

womit die TVR-Familie von 741 
auf 769 Personen wuchs.
Zu Freimitgliedern ernannt wur-
den ehrenhalber Adrian Specker 
und ordentlich (15 Jahre Aktiv-
mitglied) Thomas Brunner, Dani-
el Hettich und Aljosha Schönen-
berger.
Den Fleisscup (Leichtathletik)ge-
wonnen hat Melanie Böhler (217 
Punkte) vor Fabian Zihlmann 
(205) und Nicole Thürkauf (203).
Als Vereinsmeister geehrt wur-
den Marco Thürkauf (Männer), 
Céline Niederberger (WU20), 
Birk Kähli (MU20), Aline Kämpf 
(WU18), Noah Siebenpfund 
(MU18), Alexia Groh (WU16) 
und Fabian Zihlmann (MU16).
Für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt wurden Ferdinand 
Dänzer, Andreas Degen, Karl 
Müller und Reynold Pillonel (alle 
50 Jahre) sowie Richard Haber-
macher (60 Jahre).

Die TVR-Vereinsmeister vereint im Bürgersaal: Fabian Zihlmann, Alexia Groh, 
Noah Siebenpfund, Aline Kämpf, Birk Kähli, Céline Niederberger und Marco 
Thürkauf.
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ABT Bodenbeläge AG
Rosentalstrasse 50, 4058 Basel
Ihr Spezialist in Sachen Bodenbeläge wie
Parkett, Teppich, Linol, PVC, Kautschuk

Tel 061 693 15 30 Fax 061 693 15 75
www.abt-bodenbelaege.ch info@abt-bodenbelaege.ch



7

Die Goldnadelträger Erich Rickenbach und Hansruedi Bärtschi.

Auch langjährige Funktionäre 
wurden geehrt, allen voran An-
dreas Hadorn (50 Jahre), Dieter 
Dunkel (50 Jahre) und René Fi-
scher (35 Jahre).
Die Goldene Nadel überreicht 
bekommen hat, als stiller Schaf-
fer im Hintergrund, Turnveteran 
Erich Rickenbach – und mit ihm 
der sichtlich überraschte Hans-
ruedi Bärtschi, seit 2006 Präsi-
dent und schon vor vielen Jah-
ren zum Ehrenmitglied erhoben. 
Eigentlich hätte er eine zweite 
Ehrenmitgliedschaft verdient ge-
habt, meinte Andreas Hadorn in 
seiner Würdigung. Da man nun 
festgestellt habe, dass er die 
Goldene Nadel noch nie erhalten 
habe, wolle man diese Ehrung 
nun sozusagen nachholen.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt 
wurden schliesslich der sou-

veräne Senioren-Leiter und 
unermüdliche Leichtathletik-
Kampf- und Schiedsrichter Beni-
to Zavoli und Koni Müller, Trainer 
der Männerriege und des Faust-
ballteams sowie Mitglied zahllo-
ser Organisationskomitees von 
TVR-Grossanlässen, zuletzt als 
OK-Präsident des Baselstädti-
schen Schwingertages an Auf-
fahrt 2017.
Präsident Hansruedi Bärtschi 
betonte, wie wichtig die re-
gelmässige Durchführung von 
Grossveranstaltungen wie eben 
Schwingertage oder Leichtath-
letik-Nachwuchs-Schweizer-
meisterschaften für die Vereins-

die anwesenden Behördenver-
treter, sich für die Beibehaltung 
der temporären Parkplätze auf 
der Nebenfahrbahn der Aeus-
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Med-Laser Zentrum GmbH  
Äussere Baselstrasse 107    
CH-4125 Riehen (BS)  
T +41 (0) 61 643 72 77    
www.med-laserzentrum.ch

Ihr Kompetenzzentrum  
für medizinische  
kosmetische Therapien

Lasertherapie zur dauerhaften Entfernung von
— störenden Körperhaaren,

— Couperose – Hautrötungen in Gesicht und De kolle té,

— Altersflecken,

— Tattoos und Permanent Make-Up,

— Aknenarben.

Faltenbehandlung und Hautstraffung im Gesicht mit
— Botox,

— Hyaluronsäure,

— CO2-Laser, Pearl, Fractional, Titan, Jet Peel.

Cellulite-Behandlung mit LPG Endermologie

Fettabsaugen (Soft-Lipomodelling)
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seren Baselstrasse einzusetzen. 
Wichtig war in diesem Zusam-
menhang auch die geglückte 
Ablösung des scheidenden TVR-
Wirtepaars Monika und Thomas 
Loeliger durch den neuen Fest-
wirtschafts-Chef Hans Bürki, un-
terstützt durch Nico Bartsch und 
Christian Hürlimann (siehe Seite 
3 dieser Rundschau-Ausgabe).
Stimmungsvoll eröffnet wor-

den war die GV im Bürgersaal 
von der Gesangssektion des TV 
Riehen. An der TVR-Party, wo 
die Ehrung der SM-Medaillenge-
winner und die Vorstellung der 
TVR-Athleten des Jahres zu den 
Höhepunkten zählten, trat ein 
junges Trommel-Trio mit TVR-
Beteiligung auf (siehe Foto auf 
Seite 1 unter dem Impressum).

Text und Fotos: Sprossi

Die TVR-Gesangssektion eröffnet die GV im Bürgersaal.

Die TVR-Athleten des Jahres Annik Kähli, Zersenay Michiel, Jara 
Zwahlen und Marco Thürkauf auf der Landgasthof-Bühne.
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Fr. 1000.–  zahlen wir  für Ihre alte Garnitur 
beim Kauf  einer neuen  Polstergruppe*
(Exkl. Abhol- u. Nettopreise)

* We pay 1000.– swiss francs for your 
old lounge sofa for  buying a new suite.

(Excl. fetching and net prices)
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Der TV Riehen war mit einer 
gewohnt grossen Delegation 
am Nachwuchs-Hallenmehr-
kampf in Liestal am Start und 
holte durch Daniele Licci eine 
Bronzemedaille.

Am Nachwuchs-Hallenmehr-
kampf des SC Liestal vom 
Sonntag, 28. Januar, waren 
nicht weniger als 57 Athleten 
und Athletinnen aus Riehen am 
Start. Zu absolvieren waren ein 
35-Meter-Lauf mit Liegendstart, 
Medizinballwerfen, Hochsprung 
beziehungsweise für die Jünge-
ren Standweitsprung und ab-
schliessend ein Hindernislauf.

Bronze für Daniele Licci

Den einzigen Riehener Podest-
platz holte Daniele Licci, der in 
einem sehr engen Wettkampf 
der Schüler U14 Dritter wurde. 
Für Platz zwei fehlten nur zwei 
Punkte, fünf Punkte Rückstand 
waren es auf den Sieger bei 2873 
Punkten. Daniele Licci war in sei-
ner Altersklasse der Schnellste 
im Hindernislauf und der Zweit-
schnellste im Sprint. Das Podest 
knapp verpasst hat in derselben 
Kategorie als Vierter Dominik 
Pappenberger, der eine neue 
Hochsprung-Bestleistung auf-
stellte und mit 9,30 Metern der 
beste Medizinballwerfer seiner 
Altersklasse war. Guter Sechs-
ter wurde ausserdem der ein 
Jahr jüngere Samuel Ifenkwe, 
der seine Vielseitigkeit in allen 
Disziplinen unter Beweis stellte. 

Der gleichaltrige Linus Kaufmann 
wurde guter Neunter und meis-
terte seinen ersten Hochsprung-
wettkampf souverän.

Patrick Anklin knapp dahinter

Bei den Männlichen U16 hatte 
sich Patrick Anklin einen Podest-
platz zum Ziel gesetzt. Dea Faedi 
vom LC Basel sprang im Hoch-
sprung mit 1,80 Metern Hallen-
rekord. Da Faedi auch in den an-
deren Disziplinen nicht schlecht 
war, ging der Sieg an ihn. Patrick 

Hallen-Mehrkampf des SC Liestal vom 28. Januar 2018

Bronzemedaille für Daniele Licci

Das Podium der Schüler A mit Bron-
zemedaillengewinner Daniele Licci 
(TVR, rechts).
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IHRE ADRESSE FÜR FASHION

Modeva AG, Baselstrasse 46, 4125 Riehen

Sie finden bei uns auch trendige Kollektionen in den Grössen 44-52

www.modeva.ch
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Anklin kämpfte mit Dalibor Jova-
novic (LC Basel) und Elischa Ti-
relli (SC Liestal) um Rang zwei, 
hatte dabei Pech und verpasste 
das Podest um 31 Punkte. In sei-
ner Paradedisziplin, dem Sprint, 
blieb er unter seinen Möglich-
keiten und wurde Zweiter, im 
Hindernislauf riskierte er alles 
und erreichte eine schnelle Zeit, 
musste dabei aber drei Strafse-
kunden in Kauf nehmen. Gideon 

-
ne mit und wurde guter Siebter.

Weitere Topten-Ergebnisse

Bei den Weiblichen U16 war Ale-
xia Groh als Zehnte beste Riehe-
nerin. Mit einem Satz über 1,50 
Meter glückte ihr die Haupt-
probe für den Hochsprung der 
Nachwuchs-Hallen-Schweizer-
meisterschaft ohne Probleme. 
Punkte liegenlassen musste sie 
im Medizinballwerfen.
Chiara Helfenstein wurde als 
Achte beste Riehenerin bei den 
Weiblichen U14. Sie zeigte ihre 
Vielseitigkeit mit rundum guten 
Resultaten und einem schnellen 
Sprint. Mit Jeanine Binkert (15.) 
und Lynn Hauswirth (23.) plat-
zierten sich zwei weitere Riehe-
nerinnen in der ersten Ranglis-
tenhälfte.
Bei den Männlichen U12 sorg-
te Enea Christ mit dem sechs-
ten Platz für ein tolles Resultat. 
Zu verdanken hatte es dies vor 
allem seiner Schnelligkeit, die 
er im Sprint und Hindernislauf 
ausspielen konnte. Ausserdem 
überzeugte der noch ein Jahr 
jüngere Alex Stricker (21.) mit 
einem guten Standweitsprung.
Das grösste Startfeld stellten 

die Weiblichen U12 mit 86 Ath-
letinnen. Dabei setzte sich beim 
TV Riehen Lynn Bühler mit dem 
zwölften Platz und der dritt-
schnellsten Zeit im Hindernislauf 
am besten in Szene. Liv Haus-
wirth zeigte vor allem im Sprint, 
dass sie schnell starten kann, 
und kam auf den 16. Platz, knapp 
dahinter folgten Yaël Gengenba-
cher(17.), Lynn Huber(20.) und 
Rebecca Wüthrich (24.).

Perspektiven bei Jüngsten

Bei den Männlichen U10 war 
man besonders gespannt auf 
Silas Sindaco. Er konnte mit 
der drittschnellsten Sprintzeit 
auf sich aufmerksam machen 
und wurde toller Sechster. Gus-
tav Tange (13.), Sidney Beyrer 
(18.), Linus Birchmeier(23.) und 
Michael Cassidy (30.) sorgten 
für weitere gute Resultate.
Bei den jüngsten Mädchen sorg-
te Amina Mokrani mit dem neun-
ten Platz für das beste Resultat 
aus Riehener Sicht, obwohl sie 
noch zum jüngeren Jahrgang 
zählt. An diesem Tag waren nur 
zwei Mädchen ihrer Kategorie 

-
derer (12.) zeigte wie ihr gros-
ser Bruder Gideon ein gesamt-
haft gutes Mehrkampfresultat, 
vor allem dank Medizinballwurf 
und Standweitsprung

41. Leichtathletik Hallenmehrkampf 
des SC Liestal, 28. Januar 2018, 
Sporthalle Frenkenbündten, Liestal
Männliche Jugend B (45): 1. Dea 
Faesi (LC Basel) 2753; 4. Patrick Ank-

Ryan Schaufelberger 1947, 20. Josief 
Michiel 1714, 26. Cedric Reinhard 1512, 
29. Timo Haffner 1468, 30. Nikola Graf 
1449, 43. Binyam Michiel 935.



14

ZIMBER AG
Ihr Küchen-Spezialist für Um- und Neubau

Besuchen Sie unsere modernen
Küchenaustellungen

Hauptstr. 26, 4302 Augst
Tel. 061 815 90 10
Rosentalstr. 24, 4058 Basel info@zimber.ch
Tel. 061 692 20 80 www.zimber.ch

fir e

HGA GmbH Betrieb: 078 890 80 85
Lörracherstr. 50   info@hga.ch 
4125 Riehen www.hga.

fiti
HGA  e suuberi Sach schaft

Liege

nlagewartung
artenwartung

auswartung

1993 - 2018
25 Jahre

Elektro Sahli Riehen

Unsere Stärke als Klein-Betrieb 
umfasst sämtliche Reparatur-, 

Unterhalts- und Erweitungsarbeiten 
im Bereich Elektro-, Telefon- und 

Netzwerk-Installationen.

Unser Team steht Ihnen auch jeder-
zeit gerne beratend zur Verfügung.

Grendelgasse 14, 4125 Riehen
Tel. 061/641 40 67   

www.elektrosahli.ch
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Schüler A (40): 1. Joel Csontos (OB 
Basel) 2878; 3. Daniele Licci 2873; 4. 
Dominik Pappenberger 2793; 6. Samuel 
Ifenkwe 2541, 9. Linus Kaufmann 2466, 
19. Luca Zihlmann 2265, 30. Julian Ber-
to 1927, 39. Jascha Junker 1420.
Schüler B (73): 1. Nico Meier (LC  
Therwil) 2338; 6. Enea Christ 2060, 
21. Alex Stricker 1865, 42. Isaia Miotto 
1616, 51. Eric Straumann 1566, 54. Fa-
brice Kaufmann 1532, 66. Koen de Jong 
1261.
Schüler C (49): 1. Robin Stucki (TV 
Muttenz) 2016; 6. Silas Sindaco 1760, 
13. Gustav Tange 1556, 18. Sidney Bey-
rer 1399, 23. Linus Birchmeier 1305, 30. 
Michael Cassidy 1098.
Weibliche Jugend B (33): 1. Noël-
le Berger (LV Frenke) 3077; 10. Alexia 
Groh 2355, 14. Lara Bidder 2275, 18. 
Aline Kissling 2140, 22. Naomi Anklin 
2035, 27. Norah Hummel 1828, 28. Eloi-
se Berto 1807.

Schülerinnen A (62): 1. Carmen 
Schaub (TV Gelterkinden) 2817; 8. Chi-
ara Helfenstein 2538, 15. Jeannine Bin-
kert 2308, 23. Lynn Hauswirth 2213, 49. 
Jasmina Musai 1676, 57. Milena Kissling 
1388, 60. Elea Pressacco 1229, 62. Sas-
kia de Jong 1109.
Schülerinnen B (86): 1. Linda Wade 
(LC Therwil) 2374; 13. Lynn Bühler 
1926, 16. Liv Hauswirth 1914, 17. Yaël 
Gengenbacher 1896, 20. Lynn Huber 
1859, 24. Rebecca Wüthrich 1838, 34. 
Annina Pappenberger 1704, 37. Samia 
Brodmann 1679, 41. Raquel Guzmán 
1673, 44. Jasmine Freeland 1581, 71. 
Nina Karanatsios 1299, 72. Lara Kissling 

Classen 1208.
Schülerinnen C (58): 1. Anaia Sadu-
lu (LC Basel) 2031; 9. Amina Mokra-

Chenoa Wieland 1469, 47. Lea Gehrlein 
863, 48. Franciska Brunner 861.

Vortrag von Sabine Kolczewski von «Laufkurse Lörrach»

«Das optimale Lauftraining»
Am Montag, 5. Februar, trafen 
sich die Mitglieder der TVR-Jog-
ginggruppe nicht wie gewohnt 
in den Laufkleidern, sondern 
lauschten im Mehrzweckraum 
der Grendelmatte dem Referat 
«Das optimale Lauftraining» von 
Sabine Kolczewski von «Lauf-
kurse Lörrach»
In einer kurzweiligen Stunde 
gab es viel zu erfahren: Wie 
schnell soll ich laufen? Mit wel-
chem Puls? Wie lange? Wie kann 
ich die Fettverbrennung optimie-
ren? Wie oft soll ich laufen? Wie 
sieht eine optimale Trainingswo-
che aus? Was bringt eine Leis-
tungsdiagnostik? Was soll ich 
vor dem Laufen essen? Was soll 
ich während dem Laufen essen 
und/oder trinken?
Während und nach dem Referat 
gab es genügend Zeit, um Fra-

gen zu erörtern. Zum Abschluss 
durfte ich Sabine mit einer «süs-
sen Überraschung» danken, na-
türlich mit einem Riehener Wap-
pen darauf.       Urs Niederberger
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Da der Crosslauf in Biel-Benken 
zur Laufcupserie von Swiss Ath-
letics zählt, nehmen Läufer aus 
der ganzen Schweiz daran teil. 
Das Rennen wird zudem als 
Crossmeisterschaft beider Basel 
gewertet. Die Meisterschaften 
werden offen ausgetragen, wes-
halb alle titelberechtigt sind.
Die Wetterverhältnisse waren 
für einmal sehr gut am Sonn-
tag, 4. Februar, und der Boden 
für Crossverhältnisse nicht allzu 
tief. Vom TVR konnte insbeson-
dere Tedros Sium überzeugen. 
Bei den Junioren U20 lief er auf 
den zweiten Platz. Der Abstand 
zum Sieger Louis Dolce (FSG 
Couroux) war nicht sehr gross. 
Dies lässt hoffen, denn Louis 
Dolce gewann in der vergange-
nen Saison die Bronzemedaille 
an den Schweizermeisterschaf-
ten über 1500 Meter in einer 
Zeit von unter vier Minuten. Jo-
nas Eberle startete ebenfalls bei 

den Junioren U20 und belegte 
auf der vier Kilometer langen 
Strecke den sechsten Platz.
Zersenay Michiel ging erstmals 
bei den Männern M20 an den 
Start und musste sechs Kilome-
ter durch die Weide laufen. Trotz 
wenig Training kam er auf den 
zweiten Platz seiner Kategorie 
und lief als Gesamtvierter ins 
Ziel. Michael Zarantonello wur-
de bei den Männern M40 über 
sechs Kilometer Vierter.

Michael Zarantonello

SuperCross Biel-Benken, Kantonale 
Crossmeisterschaften beider Basel, 
4. Februar 2018
Junioren U20: 1. Louis Dolce (FSG 
Courroux) 14:18.5, 2. Tedros Sium 
(TVR) 14:35.4; 6. Jonas Eberle (TVR) 
17:52.4.
Läufer M20: 1. Roman Vögeli (LAR 
Windisch) 22:03.5, 2. Zersenay Michiel 
(TVR) 22:50.4.
Läufer M40: 1. Oliver Senn (LAR Win-
disch) 22:07.5, 4. Michael Zarantonello 
(TVR) 27:25.8.

Kantonale Cross-Meisterschaft beider Basel in Biel-Benken

Sium und Michiel auf Platz zwei

Zersenay Michiel mit seiner Silbermedaille auf dem Podium und U20-Vize-
meister Tedros Sium auf der Strecke in Biel-Benken.
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Hallenmeetings der Old Boys vom 13./14. Januar in Basel

Grossartiger Einstieg in die Hallensaison
Nach fast vier Monaten ohne 
Wettkampf ging es am 13./14. 
Januar mit der Wintersaison los. 
Der TVR setzte an den OB-Hal-
lenmeetings in der Schützenmat-
te-Halle dicke Ausrufezeichen.
So gut wie noch nie ist Weit-
sprung-Vizeschweizermeister 
Marco Thürkauf in die Saison 
gestartet. Obwohl er Schwierig-
keiten mit dem Anlauf bekunde-
te und nur zwei gültige Versuche 
vorweisen konnte, ging der bes-
te Sprung auf 7,04 Meter.
Robin Mauch überraschte. Letz-
ten Sommer hatten ihn immer 
wieder Fussschmerzen geplagt. 
Nun scheint er diese ausblenden 
zu können. Mit 6,94 Metern er-
füllte er die SM-Limite der Män-
ner und zeigte, dass man auch 
mit reduziertem Trainingspen-
sum Grossartiges leisten kann.
Ebenfalls eine Weitsprung-Best-
leistung zeigte Aline Kämpf mit 
5,33 Metern und auch Melanie 
Böhler gelang mit 5,22 Metern 
der Einstieg formidabel. Nach lan-
ger Verletzungspause gab Mehr-
kämpfer Cédric Dieterle mit 6,48 
Metern ein tolles Comeback.
Der Nachwuchs hat grosse Fort-
schritte gemacht. Daniel Konie-
czny gelang bei den MU16 mit 
5,96 Metern ein super Sprung, 
er blieb damit nur zwei Zentime-
ter unter der U16-Vereinsbest-
leistung. Mit dieser Weite gehört 
er zu den besten Weitspringern 
seiner Kategorie. Mit einer bes-
seren Flugphase und Landung 
würde auch Thimo Roth in diese 
Region springen. Noch musste 
er sich mit 5,67 Metern zufrie-

dengeben. Bei den MU18 zeigte 
Luc Löffel sein Potential auf. Ob-
wohl er den Balken nie optimal 
traf, landete er bei 5,62 Metern.
Die wertvollste Leistung am 
Sprint- und Hürden-Meeting 
vom Samstag gelang Patrick An-
klin. Er legte die 60 Meter bei 
den MU16 in 7,52 Sekunden zu-
rück. Das ist nicht nur eine neue 
Vereinsbestleistung, sondern ist 
schweizerisch eine absolute Top-
zeit. Ebenfalls überzeugen konn-
te Thimo Roth mit 7,64 Sekun-
den und auch Daniel Konieczny 
gelang mit 7,85 Sekunden ein 
sehr guter Einstand.
Bei den WU20 liefen alle fünf 
TVRlerinnen persönliche Best-
zeiten. Melanie Böhler und Aline 
Kämpf liefen beide 8,10 Sekun-
den. Corinne Stäuble konnte ihr 
letztjähriges Tief überwinden 
und mit 8,15 Sekunden ein Zei-
chen setzen. Céline Niederberger 
lief 8,19 Sekunden und Nicole 
Thürkauf schaffte trotz schwa-
chem Start 8,31 Sekunden. So 
schnell wie noch nie lief Naomi 
Anklin mit 8,61 Sekunden und 
nur wenig langsamer war Lara 
Bidder mit 8,87 Sekunden bei 
den WU16. Bei den M14 zeig-
te Daniele Licci seine schnellen 
Beine und lief 8,65 Sekunden.
Nicht minder gut in die Saison 
gestartet sind bei den WU14  
Chiara Helfenstein mit 9,13 und 
Mathilda Stilb mit 9,33 Sekun-
den. Über die 60 Meter Hürden 
konnten Yeshe Thüring mit 9,70 
Sekunden und Daniel Konieczny 
mit 9,71 Sekunden die SM Limi-
ten erfüllen.         Matthias Müller
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Der U16-Athlet Patrick Anklin 
pulverisierte in Magglingen seine 
eigene Vereinsbestleistung. Im 
60-Meter-Sprint rannte Patrick 
mit 7,42 Sekunden so schnell 
wie noch nie ein U16-Athlet des 
TV Riehen. Leider dachte sich ein 
Junge aus Bulle, er könne noch 
eine Hundertstelsekunde schnel-
ler laufen. Patrick war damit die 
Nummer zwei der Schweiz und 
rückte sich für die Nachwuchs-
Hallen-SM in eine Favoritenrolle.
Thimo Roth rannte ebenfalls sehr 
schnell. Seine Zeit von 7,55 Se-
kunden hätten zehn Tage davor 
noch U16-Vereinsbestleistung 
bedeutet. Der dritte schnelle 
TVR-Läufer war Daniel Koniecz-
ny, der seine Bestleistung auf 
7,71 Sekunden senkte.
Bei den WU20 zeigte Melanie 
Böhler in 8,04 Sekunden, dass 
sie ebenfalls für die Hallen-SM 
bereit war.
Nicole Thürkauf (8,28) und Noah 
Siebenpfund (7.76) konnten in 
Magglingen ihre persönlichen 
Bestleistungen ebenfalls stei-
gern. Sie beide absolvierten den 
Sprint-Dreikampf. Dabei wird 
nebst den klassischen Hallendis-
ziplinen 60 Meter und 200 Meter 
auch ein 100-Meter-Lauf absol-
viert. Da die Hallenbahn 200 Me-
ter lang ist, sind im 100-Meter-
Lauf eine, im 200-Meter-Lauf 
zwei enge Steilwandkurven zu 
absolvieren, was die Läufe deut-
lich langsamer macht als draus-
sen. Mit 12,30 Sekunden über 
100 und 24,40 Sekunden über 
200 Meter holte sich Noah den 
3. Platz beim MU20-Sprint-Drei-

kampf. Nicole holte sich in 13,24 
und 26,48 Sekunden sogar den 
zweiten Rang bei den WU20.
Seine Form über die 400 Meter 
testen wollte Mehrkämpfer Céd-
ric Dieterle. Sein Ziel, unter 52 
Sekunden zu laufen, erreichte er 
nicht, mit 52.26 lief er aber eine 
persönliche Bestleistung. Im 
60-Meter-Hürdenlauf der MU14 
zeigte Daniel Konieczny eine 
Steigerung gegenüber der Vor-
woche. Mit 9,36 Sekunden pul-
verisierte er seine persönliche 
Bestleistung und gehört auch 
dort zu den Besten der Schweiz.
Marco Thürkauf war verkrampft 
und in der Technik überhastet, 
weshalb er mit einem Weit-
sprung auf 6,67 Meter deutlich 
unter seinen Erwartungen blieb.
Besser lief es Melanie Böhler. 
Ihre 5,08 Meter bedeuteten 
zwar keine persönliche Bestwei-
te, sie sprang aber deutlich vor 
dem Balken ab und vergab da-
mit sicher 20 Zentimeter.
Die U16-Knaben Daniel Koniecz-
ny, Thimo Roth und Patrick Ank-
lin sprangen 5,38, 5,37 und 5,36 
Meter weit. Einzig für Patrick war 
dies eine Bestleistung.
Im Hochsprung peilte Yeshe 
Thüring 1,65 Meter an, was die 

Hallen-SM bedeutet hätte. Nach 
einem langen Wettkampftag mit 
drei Disziplinen und über einer 
Stunde Verspätung im Hoch-
sprung riss er die 1,65 Meter 
dreimal knapp und klagte über 
Rückenschmerzen wegen einer 
misslungenen Landung im Trai-
ning.                   Fabian Benkler

Januar-Hallenmeeting in Magglingen

Patrick Anklin pulverisiert Vereinsbestzeit
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Nach einem eher misslungenen 
Wettkampf zwei Wochen davor, 
als er erstmals wieder auf der 
Anlage in Magglingen sprang, 
auf der er sich im Vorjahr an der 
Hallen-SM verletzt hatte, zeig-
te Marco Thürkauf, dass er den 
Respekt vor der Anlage in Magg-
lingen verloren hat. Mit 6,99, 
7,23, 7,10 und 7,19 Metern ge-
lang ihm eine eindrückliche Se-
rie. Einziger Wehrmutstropfen: 
nach einem Zwicken im hinteren 
Oberschenkel brach Marco Thür-
kauf den Wettkampf sicherheits-
halber im fünften Versuch ab.

Robin Mauch mit Bestweite

U23-Athlet Robin Mauch ver-
mochte im selben Wettkampf 
nicht nur seine tolle, vor drei 
Wochen aufgestellte Bestleis-
tung zu bestätigen, er legte mit 
6,96 Meter sogar noch ein paar 
Zentimeter drauf.

Aline Kämpf mit Reserve

Die U20-Athletin Aline Kämpf 
steigerte ihre Weitsprung-Best-
leitung ebenfalls, und zwar auf 
gute 5,37 Meter. Und dabei traf 
sie noch nicht einmal den Ab-
sprungbalken, das heisst sie 
vergab mindestens 15 Zentime-
ter. Da liegen also demnächst 
5,50 Meter drin. Eine weitere 
Bestleistung stellte Aline Kämpf 
im 60-Meter-Lauf auf, wo sie in 
8,05 Sekunden gestoppt wurde.
Die Achtsekundenmarke bereits 
geknackt hat Jara Zwahlen, de-
ren 60-Meter-Bestzeit bei 7,87 

Sekunden liegt. Nach einer drei-
wöchigen Trainingspause zu Be-
ginn des Jahres war die U20-
Athletin erst seit etwas mehr als 
einer Woche wieder im Training. 
In Anbetracht dessen waren ihre 
Zeiten von 7,95 Sekunden im 
Vorlauf und 7,97 Sekunden im C-
Final sehr gut. Auf den zweiten 
dreissig Metern machte sich der 
Trainingsrückstand bemerkbar.

Mehrkämpfer im Einsatz

Für die U20-Mehrkämpfer Céd-
ric Dieterle und Birk Kähli verlief 
der Wettkampftag durchzogen. 
Mit seiner Sprintzeit von 7,51 
Sekunden war Cédric Dieter-
le gar nicht zufrieden, während 
Birk Kähli gar einen Fehlstart 

in dieser Disziplin zu verzeich-
nen hatte. Ebenfalls nicht zufrie-
den war Cédric Dieterle mit den 
6,22 Metern im Weitsprung und 
auch Birk Kähli war mit seinen 
6,03 Metern nur bedingt zufrie-
den, war er doch letztes Jahr in 
der Halle schon zwanzig Zenti-
meter weiter gesprungen. Sehr 
zufrieden durften beide Athleten 
mit dem Kugelstossen sein. Birk 
Kähli stellte mit 12,59 Metern 
eine Bestleistung auf und Cédric 
Dieterle gelang in seinem ersten 
Wettkampf mit der Sechskilo-
grammkugel ein Stoss auf star-
ke 11,09 Meter.
U20-Athlet Noah Siebenpfund 
absolvierte einen Testlauf über 
1000 Meter und lief in 2:51.60 
eine ansprechende Zeit.

Fränzi Boess

Hallenmeeting der LA Bern in Magglingen vom 3. Februar

TVR-Weitsprung-Trio gross in Form
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Mit einer weiteren Bestzeit 
holte sich Patrick Anklin an 
der Nachwuchs-Hallen-SM in 
St. Gallen Silber im 60-Me-
ter-Lauf der MU16.

Patrick Anklin war als Medail-
lenkandidat nach St. Gallen an 
die Nachwuchs-Hallen-Schwei-
zermeisterschaften gereist. In 
diesem Jahr war zuvor nur ein 
Athlet aus Bulle besser gewe-
sen. Dieser fehlte jedoch am 
Start, obwohl er im Einwärm-
raum noch gesehen worden war. 
TVR-Atlet Daniel Konieczny, der 
sich ebenfalls für die Meister-

aufgrund dreiwöchiger Familien-
ferien.
Patrick Anklin verschlief im Vor-
lauf den Start, überholte da-
nach aber all seine Konkurren-
ten – normalerweise ist er ein 
Schnellstarter. In Thimo Roths 
Vorlauf gab es einen Fehlstart. 
Das machte den TVR-Läufer 
nervös. Beim zweiten Versuch 
verschlief er den Start und ver-
passte den A-Final um nur zwei 
Hundertstelsekunden. Auch im 
B-Final gab es einen Fehlstart 
und Thimo Roth startete verspä-
tet, überholte aber noch einige 
Konkurrenten und wurde Ge-
samt-Elfter.

Patrick Anklin (links) bei der Siegerehrung mit Sieger Nathan Oberti (GAB Bel-
linzona, Mitte) und dem Dritten Gaspar Martinez-Aldama (Stade Lausanne).

Hallen-Nachwuchs-SM vom 10./11. Februar in St. Gallen

Sprint-Silbermedaille für Patrick Anklin
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Patrick Anklin lieferte sich im 
Final ein spannendes Duell mit 
seinen Konkurrenten, warf sich 
ins Ziel und stürzte beinahe, 
schnappte sich aber so die Sil-
bermedaille, zwei Hundertstel-
sekunden vor dem Dritten. Der 
Sieg ging an Nathan Oberti aus 
Bellinzona, der 7,34 Sekunden 
lief. Patricks Anklins Zeit von 
7,40 Sekunden bedeuten eine 
U16- und U18-Vereinsbestleis-
tung.

Jara Zwahlen im B-Final

Im 60-Meter-Lauf der Weibli-
chen U20 wollte Jara Zwahlen, 
die erst eine Woche zuvor wieder 
ins Wettkampfgeschehen einge-
griffen hatte, mindestens in den 
B-Final, was ihr trotz verschla-
fenem Start mit einer Vorlauf-
zeit von 7,98 Sekunden knapp 
gelang. Melanie Böhler war sehr 
enttäuscht, weil sie es nicht un-
ter acht Sekunden schaffte und 
ausschied. Im B-Final konnte 
sich Jara Zwahlen rangmässig 
steigern. In genau acht Sekun-
den wurde sie Gesamt-Drei-
zehnte.
Im Weitsprung der MU16 begann 
Thimo Roth mit 5,56 Metern, 
gesprungen mit dem falschen 

für den Final der besten Acht, 
konnte sich aber nicht mehr ver-
bessern und wurde schliesslich 
Sechster.
Cédric Dieterle verzichtete we-
gen einer leichten Erkrankung 
auf den 60-Meter-Lauf. Im Weit-
sprung konnte er nicht an die 
Leistungen vom Januar anknüp-
fen und verpasste mit 6,02 Me-
tern den Final deutlich.

Alexia Groh meisterte im Hoch-
sprung der Weiblichen U16 die 
Anfangshöhe und die darauffol-
gende Höhe problemlos, hatte 
bei 1,50 Metern dann aber einen 
schlechten ersten Versuch. Beim 
zweiten Anlauf riss sie mit den 
Füssen, worauf sie beim dritten 
die Füsse so schnell hochzog, 
dass sie noch mit der Hüfte die 
Latte touchierte.

Thüring-Brüder mit Bestzeit

Die Zwillinge Silas und Yeshe 
Thüring hatten sich mit ihren 
letztjährigen U14-Zeiten für die 
60 Meter Hürden der U16 qua-

der gleichen Serie nebeneinan-
der starten. Yeshe in 9,62 und 
Silas in 10,77 Sekunden liefen 
neue persönliche Bestzeit, was 
jedoch deutlich nicht für den Fi-
nal reichte.
Nicole Thürkauf war mit ihren 
26,56 Sekunden im 200-Me-
ter-Vorlauf der Weiblichen U20 
nicht zufrieden. Sie wurde damit 
Sechste.

Fabian Benkler

Leichtathletik, Nachwuchs-Hallen-
Schweizermeisterschaften, 10./11. 
Februar 2018, Athletik Zentrum St. 
Gallen
Männliche U20. Weit: 12. Cédric Die-
terle  6.02.
Männliche U16. 60 m. A-Final: 2. Pa-
trick Anklin 7.40 PB; B-Final: 3. (total 
11.) Thimo Roth 7.63 (VL 7.60). – 60 
mH. Vorläufe: Yeshe Thüring 9.62 PB, 
Silas Thüring 10.77 PB. – Weit: 6. Thi-
mo Roth 5.56.
Weibliche U20. 60 m. B-Final: 5. (to-
tal 13.) Jara Zwahlen 8.00 (VL 7.98); 
Vorläufe: Melanie Böhler 8.07. – 200 m. 
Vorläufe: Nicole Thürkauf 26.56.
Weibliche U16. Hoch: 9. Alexia Groh 
1.45.
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Mit Marco Thürkauf und Robin 
Mauch haben es an den Hallen-
Schweizermeisterschaften in 
Magglingen gleich zwei Athle-
ten des TV Riehen in den Weit-
sprung-Final der besten Acht 
geschafft. «Ich bin sehr zufrie-
den», sagte Trainer Matthias 
Müller.
Von Marco Thürkauf sei an-
gesichts seiner leichten Ober-
schenkelverletzung, die ihn zwei 
Wochen lang nur eingeschränkt 
trainieren liess, kein Exploit zu 
erwarten gewesen und Robin 
Mauch, der noch zwei Jahre bei 
den U23 mitmachen kann, habe 
mit seinem siebten Platz und ei-
ner Weite von 6,83 Metern seine 
grossen Fortschritte in diesem 
Winter bestätigt.
Es war ein hochklassiges Feld, 
das sich in der Sporthalle End 
der Welt in Magglingen um den 
Hallen-Schweizermeistertitel der 
Elite duellierte.
Gewonnen wurde der Wettkampf 
von Topfavorit Benjamin Gföhler 
(LC Zürich), der mit 7,91 Metern 
in einer eigenen Liga sprang. 
Dahinter wurde es eng. Silber 
gewann am Ende schliesslich der 
Tessiner Luca Bernaschina (Riva 
San Vitale) mit 7,19 Metern, 
Bronze holte sich der Baselbie-
ter Mehrkämpfer Finley Gaio 
(SC Liestal), der 7,10 Meter weit 
sprang.
Dahinter folgte mit Matthias 
Steinmann (LV Frenke) ein wei-
terer Baselbieter Mehrkampf-
spezialist, Marco Thürkauf ver-
passte als Fünfter eine Medaille 
um 13 Zentimeter.

Marco Thürkauf, der sich ganz 
auf die Freiluftsaison konzen-
triert, begann mit einem Satz 
auf 6,87 Meter und liess die-
sem gleich einen Sprung auf 
6,97 Meter folgen. Die weiteren 
vier Sprünge bewegten sich alle 
zwischen 6,72 und 6,81 Meter – 
eine solide Serie.
Er habe seine Oberschenkel-
verletzung zwar nicht mehr ge-
spürt, aber irgendwie sei er im 
Hinterkopf nicht bereit gewesen, 
ganz ans Limit zu gehen, meinte 
Thürkauf nach dem Wettkampf. 
Deshalb sei er mit seiner Leis-
tung ganz zufrieden. Vor allem 
der Sprung auf 7,28 Meter zwei 
Wochen zuvor habe ihm gezeigt, 
dass er auf dem richtigen Weg 
sei. Absolute Priorität habe der 
Weitsprungwettkampf an den 
Elite-Schweizermeisterschaften 

Letzte Saison wurde Thürkauf 
etwas überraschend Vizemeis-
ter. Diesen Exploit möchte er 
bestätigen.
Robin Mauch begann seinen 
ersten Elite-Meisterschaftswett-
kampf im Weitsprung mit 6,83 
Metern, womit er die Finalqua-

Im dritten Sprung brach er den 
Sprung ab, weil er meinte, er 
habe übertreten – so ging es nur 
auf 5,69 Meter – und die übri-
gen Versuche waren mit Weiten 
zwischen 6,59 und 6,67 Metern 
sehr konstant. Das ist erstaun-
lich angesichts der Tatsache, 
dass Robin Mauch wegen seinem 
Theologie- und Musikstudium 
derzeit nur reduziert trainieren 

Hallen-SM der Elite vom 17./18. Februar in Magglingen

Thürkauf und Mauch im Weitsprung-Final



26

kann. Und man darf gespannt 
sein, wie er sich in der Freiluft-
saison schlagen wird.
Im Dreisprung holte sich ex 
TVRler Nils Wicki von den Old 
Boys Basel mit einer Weite von 
15,20 Metern die Bronzemedail-
le. Meister wurde sein jüngerer 
Klubkollege Carlos Kouassi mit 
15,50 Metern.

Leichtathletik, Hallen-Schweizer-
meisterschaften Elite, 17./18. Feb-
ruar 2018, Sporthalle End der Welt 
Magglingen
Männer. Weit: 1. Benjamin Gföhler 
(LC Zürich) 7.91, 2. Luca Bernaschina 
(ASSPO Riva San Vitale) 7.19, 3. Fin-
ley Gaio (SC Liestal) 7.10, 4. Matthias 
Steinmann (LV Frenke) 7.01, 5. Marco 
Thürkauf (TVR) 6.97 (6.87/6.97/6.77/
6.81/6.71/6.72), 7. Robin Mauch (TVR) 
6.83 (6.83/6.59/5.69/6.64/6.67/6.62).

UBS Kids Cup Team Lokalausscheidung in Gelterkinden

Die U10-Mädchen haben sich als 
sechste Mannschaft des TV Rie-
hen für den UBS Kids Cup Team 

Ausscheidung in Arlesheim vom 
5. November war kurzfristig ein 
Mädchen ausgefallen, weshalb 

möglich gewesen war.
Die TVR-Mädchen starteten in 
Gelterkinden verunsichert in den 

Staffellauf. Sie verpassten die 
Übergabe zweimal und mussten 
eine Strafsekunde durch eine 
fallende Markierung in Kauf neh-
men.
Trotzdem waren sie schneller als 
in Arlesheim, beendeten aber 
die Auftaktdisziplin dennoch auf 
den letzten Rang und mussten 
sich in den weiteren Disziplinen 
einige Ränge nach vorne kämp-

Die erfolgreichen U10-Mädchen des TV Riehen in Gelterkinden mit Franciska 

Knutti, im Hintergrund Assistenztrainer Nikola Graf.
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fen, wenn sie weiterkommen 
wollten.
Im Weltklassesprung kamen die 
Riehenerinnen auf 23 Punkte 
und konnten sich mit dem dritt-
besten Resultat auf den fünften 
Platz verbessern. Im Biathlon 
rannten die Mädchen nicht nur 
gut, sondern trafen auch die 
Hütchen präzise. Sie kämpften 
sich auf den dritten Rang vor.
Im abschliessenden Teamcross, 
einem Staffelhindernislauf, ka-
men Lina Knutti, Julie Berli, Ele-

ni Metzger, Franciska Brunner, 
-

krani auf den dritten Rang. Sie 
hatten sich somit als Dritte aufs 
Podest gekämpft und somit als 
sechstes TVR-Team für den Re-

Fabian Benkler
UBS Kids Cup Team, Lokalausschei-
dung, 14. Januar 2018, Gelterkinden
U10. Girls: 1. LZ Thierstein 5, 2. TV Zo-

Berli, Eleni Metzger, Franciska Brunner, 

Die Knaben U16 haben sich 
im Mannschaftmehrkampf 
UBS Kids Cup Team als Zwei-
te für den Schweizer Final 

TVR-Teams holten am Regio-

Am UBS Kids Cup Team Regio-

Knaben U16 des TV Riehen ge-
schwächt. Daniel Konieczny 
weilte in seinen dreiwöchigen 
Australienferien, Thimo Roth 
hatte noch mit einer Verletzung 
der Hüftbeuger zu kämpfen 
und der erste Ersatzmann Ced-
ric Reinhard war als Tambour-
major am Fasnachts-Bummel 
engagiert. So war fraglich, ob 
sich das Team gegen Liestal, 

durchsetzen können. Liestal ver-
zichtete dann aber wegen zwei 
Verletzungen auf einen Start.
Im Risikosprint verpasste Gi-

-

-
punkte. Im zweiten Durchgang 
konnte nicht viel mehr heraus-
schauen. Es begann mit einem 
enttäuschenden dritten Rang in 
der ersten Disziplin. Im Stab-
weitsprung konnte punktgleich 

erste Rang erreicht werden.
Der Biathlon war aufgrund der 

Die Knaben trafen die Hütchen 
mit den Tennisbällen gut, waren 
in diesem Bereich aber noch hin-
ter der Spitze. Sie liefen jedoch 
die meisten Runden und schaff-
ten es auf Rang zwei.
Vor dem abschliessenden Team-
cross lagen die Riehener mit 
grossem Vorsprung auf dem 
zweiten Zwischenrang. Im Hin-
dernislauf war man von Beginn 
weg an der Spitze. Die Old Boys 
kamen den Riehenern nahe und 
übeholten sie gar zeitweise. Jo-
sief Michiel und OB-Geburts-
tagskind Louis Miller kamen mit 
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Wir wünschen dem TV Riehen viel sportlichen  
Erfolg und spannende Wettkämpfe.

Das Baslerhof-Team
Jean-Marie Ruffny + Claudette Lippert

Dorfbeiz – Bettingerstube – Chrischona-Saal – 
Apérobar – Gartenterrasse – Gästezimmer und 

 Gästewohnungen – Partyservice – Gratisparkplätze 

Tel. 061 603 24 25
 Fax 061 603 24 29

e-mail: restaurant@baslerhof.ch
www: baslerhof.ch

Winkler ORTHO SCHUH TECHNIK
Hammerstrasse 14, 4058 Basel
T 061 691 00 66 | winkler-osm.ch

Verantwortung für Füsse.

Neu-Eröffnung 

Kompetenzzentrum

Riehener Zeitung

Das Team der  
Riehener Zeitung 
wünscht dem TV Riehen 
weiterhin viel Erfolg! 
Schopfgässchen 8, 4125 Riehen
Postfach 198
Telefon 061 645 10 00  
Fax 061 645 10 10
inserate@riehener-zeitung.ch
redaktion@riehener-zeitung.ch

www.riehener-zeitung.ch
Erscheint jeden Freitag.
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den Händen aneinander, worauf 
Louis Miller den Stab fallen liess. 
Die Riehener konnten alleine 
vorne weg laufen und holten sich 
den Disziplinensieg. In der End-
abrechnung reichte es für Platz 
zwei und damit die angestrebte 

Pech im Hindernislauf

Die U14-Knaben hatten die Fi-

sie doch Titelverteidiger in die-
ser Kategorie. Vom Schweizer-
Meister-Team des letzten Jahres 
sind allerdings nur Daniele Licci 
und Dominik Pappenberger üb-
rig geblieben, die anderen Meis-
ter starteten in der höheren Al-
tersklasse U16.
Die Knaben starteten mit einer 
soliden Hürdenstafette, verpass-
te aber Rang zwei um 0,1 Se-
kunden und wurden nur Diszi-
plinendritte. Der Sprung gelang 
gut und man gewann diese Dis-
ziplin mit 25 Punkten. Im Biath-
lon rannten die Riehener viele 
Runden und konnten bis auf ein 

Hütchen alle herunterwerfen. 
Nach drei Disziplinen lagen die 
Riehener auf dem geteilten ers-
ten Rang, zwei Punkte vor den 
Old Boys, und durften auf diese 
im abschliessenden Teamcross 
keine zwei Ränge verlieren.
Der Start zum Teamcross glück-
te nicht und man musste drei 
Gegner vorneweg laufen lassen. 
Aarau und Old Boys kämpften 
vorne um den Disziplinensieg, 
während Riehen mit den über-
raschenden Binningern um den 
dritten Rang kämpfte. Als Lucien 
Meier sich an einem Hindernis 
heftig das Schienbein aufschlug, 
war dieser Kampf entschieden. 
Der vierte Disziplinenrang reich-
te um einen Rangpunkt nicht für 
das Weiterkommen. Immerhin 
schaute noch eine Bronzeme-
daille heraus.

Mit Bronze zufrieden

Die Mädchen U14 waren bereits 
glücklich, dass sie am Regional-

Hürdenstafette waren sie schwä-

Das Silber-Team 
der Knaben 

U16 mit Josief 
Michiel, Gideon 

Thüring (vorne 
sitzend), Patrick 

Anklin, Fabian 
Benkler (Trai-
ner) und Ryan 

Schaufelberger.
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– Reparatur-Service
– Gas-Installationen
– Boiler-Reinigungen
– Gartenbewässerungen
– Rinnenreinigungen

Büro: Bosenhaldenweg 1 Telefon 061 641 40 90
Werkstatt: Mohrhaldenstrasse 33 Telefax 061 641 06 91
 4125 Riehen info@hans-heimgartner.ch
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cher als die direkten Gegnerin-
nen – der Trainer staunte, dass 
dies für den dritten Rang reich-
te. Im Sprung gehörte man nicht 
zu den Favoriten, man konnte 
dort aber den vierten Rang er-
reichen. Im Biathlon konnte das 
Team zwar läuferisch nicht mit 
den Spitzenteams mithalten, 
traf jedoch sämtliche Hütchen 
und gewann so diese Disziplin, 
was in der Gesamtwertung den 
geteilten zweiten Rang bedeute-
te, der am Schluss für die Final-

Dazu musste man nun nur Lies-
tal hinter sich lassen. Doch im 
Teamcross war bereits nach zwei 
von zehn Runden klar, dass man 
mit Liestal nicht mithalten konn-
te. Man befand sich stets im Mit-
telfeld. Am Ende reichte es im 
Gesamtklassement für den guten 
dritten Rang. Die Mädchen freu-
ten sich deutlich mehr darüber 
als die gleichaltrigen Knaben. Bei 
den Mädchen U12 musste sich 

der TV Riehen mit dem letzten 
Platz zufriedengeben.

Bronze für jüngste Knaben

Besonders gespannt war man 
auf die kleinsten Knaben (U10). 
Die Tagesform ist in diesem Alter 
sehr entscheidend. In der Sprint-
stafette zeigten die jungen Kna-
ben, dass sie ganz vorne dabei 
sind. Sie gewannen die Diszip-
lin mit über einer Sekunde Vor-
sprung. Der Weitsprung gelang 
leider nicht ganz nach Wunsch. 
Jules Cazanave touchierte das 
Hindernis und verzeichnete ei-
nen Nuller, obwohl er eine sehr 
gute Weite gehabt hätte. Trotz-
dem reichte es auf Rang fünf in 
dieser Disziplin. 
Im Biathlon fehlte es sowohl am 
Läuferischen als auch an der 
Treffsicherheit. Im Teamcross 
rannten die TVR-Knaben gut, 
konnten aber mit den ersten 
beiden Teams nicht mithalten. 

Gruppenfoto der U16- und U14-Teams des TV Riehen am Kids Cup Team  
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ALLES AUS EINER HAND.
Seit über 50 Jahren planen, konstruieren und produzieren wir erfolgreich  
individuelle Lösungen für die Privatwirtschaft, öffentliche Hand und Industrie. 

Unholzgasse 16 · 4125 Riehen
Telefon 061 645 91 91
www.senn-metallbau.ch 
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Mit dem vierten Disziplinenrang 
reichte es in der Endabrech-
nung für Platz drei. Auch mit ei-
nem gültigen Sprung von Jules 
Cazanave wäre ein Platz weiter 
vorne nicht möglich gewesen.
Die Mädchen U10 hatten sich nur 

-

Konkurrenz gestartet war, wur-
den die TVR-Mädchen am Ende 
Vierte. Im Weitsprung waren sie 
als Zweite gewohnt stark, in der 
Sprintstafette konnten sie sich 

steigern, aber nicht mit den Bes-
ten mithalten, im Biathlon rann-
ten sie gut mit, trafen jedoch 
die Hütchen nicht so gut wie die 
Besten, und im Teamcross ka-
men die Mädchen in genau der 
Reihenfolge ins Ziel, welche der 
Abschlussrangliste entsprach.
Am Ende gab es für die sechs 
TVR-Teams tolle vier Podestplät-

ze, aber leider waren drei Bron-
zemedaillen dabei, welche nicht 
für den Schweizer Final reichten. 
Im Gesamten war dies aber ein 
tolles Mannschaftsresultat.

4. März 2018, Aarau
U16. Boys (8 Teams): 2. TV Riehen 

Thüring, Josief Michiel, Ryan Schaufel-
berger) 7.
U14. Boys (8): 3. TV Riehen (Daniele 
Licci, Linus Kaufmann, Samuel Ifenkwe, 
Lucien Meier, Dominik Pappenberger) 
10. – Girls (9): 3. TV Riehen (Chiara 
Helfenstein, Jeannine Binkert, Mathilda 
Stilb, Eva Knopp, Lynn Hauswirth) 14.
U12. Girls (9): 9. TV Riehen (Lynn Hu-
ber, Lynn Bühler, Annina Pappenberger, 
Samia Brodmann, Raquel Guzmann, Liv 
Hauswirth) 32.
U10. Boys (9): 3. TV Riehen (Linus Sin-
daco, Gustav Tange, Linus Birchmeier, 
Rosario Davi, Sidney Beyrer, Jules Ca-
zanave) 16. – Girls (9): 4. TV Riehen 
(Lina Knutti, Eleni Metzger, Julie Berli, 
Franciska Brunner, Amina Mokrani, Lucia 

Gruppenfoto der U12- und U10-Teams des TV Riehen am Kids Cup Team  
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Besuchen Sie uns und geniessen Sie unser vielfältiges kulinarisches 
Speiseangebot und lassen Sie sich von unserem Team verwöhnen. 

 

Montag bis Freitag 10.00 bis 23.00 Uhr 
Samstag u. Sonntag geschlossen 

 
Familien-, Geschäfts- oder Vereinsanlässe Samstag oder Sonntag auf Anfrage 
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Noch knapp vor dem Schneefall 
von jenem Wochenende fand am 
Samstag, 17.März, der Frühjah-
res-Waldlauf statt, der traditio-
nell erste Freiluftanlass des Jah-
res beim TV Riehen. Am Anlass 

-
weiher in den Langen Erlen nah-
men dieses Jahr 113 Läuferin-
nen und Läufer teil.
Die schnellste Zeit über die 
Hauptdistanz von 3285 Me-
tern lief Zersenay Michiel, der 
in 10:45.5 die Konkurrenz der 
Männer gewann, eine knappe 
halbe Minute vor den nahezu 
zeitgleichen Noah Siebenpfund 
und Aaron Kartje. Bei den Senio-
ren setzte sich Pascal Enggist 
knapp vor Niggi Wunderle durch.
Seniorinnen-Siegerin Nicole 
Bühler war auf der 2190-Me-
ter-Distanz knapp schneller als 
Frauen-Siegerin Céline Nieder-
berger.
Wie immer war der Waldlauf 
auch ein gesellschaftliches Er-
lebnis mit gemeinsamem Wurst- 

TVR-Vereinswaldlauf vom 17. März 2018

Der Frühlingslauf vor dem Wintereinbruch

und Schlangenbrotbräteln am 
Lagerfeuer (siehe auch Foto auf 
der Rundschau-Titelseite).

Vereinswaldlauf TV Riehen, 17. März 
2018, Lange Erlen
Seniorinnen (2190 m ): 1. Nicole Büh-
ler 9:09.1, 2. Rahel Brodmann 9:50.9, 
3. Sandra Stadler 12:13.2.
Frauen (2190 m): 1. Céline Niederber-
ger 9:10.0, 2. Corinne Stäuble 9:51.2, 
3. Nicole Thürkauf 9:51.4, 4. Yvonne 
Binkert 10:19.7, 5. Elena Kaufmann 
10:52.9, 6. Melanie Böhler und Ali-
ne Kämpf je 10:53.2, 8. Janina Hetzer 
10:53.7, 9. Anuschka Hetzer 11:08.4.
Senioren (3285 m): 1. Pascal Enggist 
12:02.9, 2. Niggi Wunderle 12:04.1, 3. 

-
rer 15:42.7, 5. Matthias Müller 17:49.6, 
6. Roger Sokoll 18:18.3.
Männer (3285 m): 1. Zersenay Michiel 
10:45.5, 2. Noah Siebenpfund 11:12.4, 
3. Aaron Kartje 11:12.7, 4. Michael Za-
rantonello 13:16.2, 5. Fabian Benkler 
und Marco Thürkauf je 14:42.8, 7. Tobi-
as Loeliger 16:21.4.
Juniorinnen U16/U18 (1300 m): 
1. Emma Böhm 4:51.5, 2. Naomi Ank-
lin 4:56.2, 3. Norina Sankieme 5:19.2, 
4. Lara Bidder 5:29.1, 5. Alexia Groh 
5:29.3, 6. Annik Kähli 5:30.2, 7. Norah 
Hummel 5:30.4, 8. Melissa Sprenger 
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5:48.2, 9. Regina Loeliger und Céline Bin-
kert je 6:01.9, 11. Aline Kissling 6:02.5, 
12. Deborah Gengenbacher 6:47.0.
Junioren U16/U18 (1300 m): 1. Gi-

14:16.7, 3. Josief Michiel 4:22.3, 4. Qui-
rin Darms 4:27.1, 5. Tim Stauffer 4:36.9, 
6. Luc Löffel und Ryan Schaufelberger 
je 4:39.5, 8. Cedric Reinhard 4:42.9, 9. 
Carl Linus Orth 5:00.6, 10. Robert Hotti 
5:15.2, 11. Binyam Michiel 5:15.4.
Weibliche U14 (1300 m): 1. Irina 
Antener 5:28.7, 2. Eva Knopp 5:36.1, 
3. Jeannine Binkert 5:42.0, 4. Saskia 
De Jong 5:51.3, 5. Chiara Helfenstein 
6:15.0, 6. Bigna Hatz 6:20.6, 7. Lena 
Schwan 6:43.2, 8. Lynn Hauswirth 
6:46.0, 9. Milena Kissling 7:15.8, 10. 
Elea Pressacco 7:21.9.
Weibliche U12 (1300 m): 1. Lynn 
Bühler 5:15.7, 2. Annina Pappenberger 
5:24.1, 3. Lynn Huber 5:28.8, 4. Re-
becca Wüthrich 5:29.1, 5. Emily Sieber 
5:48.0, 6. Samia Brodmann 5:53.5, 7. 
Liv Hauswirth 5:54.3, 8. Selma Döbe-

Classen 6:16.2, 11. Yaël Gengenbacher 
6:19.9, 12. Iris Samson 6:32.0, 13. Mat-
hilda Brettenthaler 6:35.2, 14. Nina Ka-
ranatsios 6:46.8, 15. Jasmine Freeland 
7:26.5, 16. Lara Kissling 7:26.8.

Weibliche U10 (1300 m): 1. Eleni 
Metzger 5:32.7, 2. Lina Knutti 5:36.8, 
3. Hannah Wagner 5:39.1, 4. Julie Ber-
li 6:18.0, 5. Amina Mokrani 6:24.6,  
6. Chenoa Wieland 6:56.0, 7. Lucia 

-
ner 6:57.8, 9. Sanja Wunderle 7:18.5,  
10. Lea Gehrlein 8:11.7, 11. Madita 
Meissner 9:27.7, 12. Ikram Shukre 
12:53.4.
Männliche U14 (1300 m): 1. Linus 
Kaufmann 4:40.6, 2. Luca Zihlmann 
4:42.4, 3. Nicolas Beauregard 5:09.0, 
4. Daniele Licci 5:25.0, 5. Dominik Pap-
penberger 5:28.8, 6. Samuele Ifenkwe 
5:28.9, 7. Tobi Raskopf 5:29.1, 8. Niklas 
Baier 5:32.7, 9. Lucien Meier 5:39.4, 10. 

Männliche U12 (1300 m): 1. Enea 
Christ 5:04.2, 2. Koen de Jong 5:04.6, 
3. Alex Stricker 5:08.7, 4. Max Rupp 
5:29.4, 5. Joshua Stöckli 5:35.2, 6. Fa-
brice Kaufmann 5:46.0. 7. Eric Strau-
mann 6:01.2, 8. Joel Stöckli 6:26.3.
Männliche U10 (1300 m): 1. Sidney 
Beyrer 5:53.7, 2. Jakob Therm 5:55.6, 
3. Silas Sindaco 6:04.1, 4. Michael Cas-
sidy 6:24.3, 5. Malik Mokrani 6:30.1, 6. 
Yann Wunderle 6:48.3, 7. Davi Rosario 
8:28.3, 8. Kim Schenk 8:49.5, 9. Han-
nes Therm 8:50.7.

Die jüngsten Mädchen WU10 unterwegs auf ihrer Runde.
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Mit viel Elan begannen wir das 
Training für die Rückrunde, die 
besser laufen sollte als die Vor-
runde. Das erste Training war 
auch sehr gut besucht und der 
erste Match nach den Feiertagen 
stand an. Leider verletzte sich 
Sandra beim Einspielen und so-
mit waren wir nur noch 8 Spie-
lerinnen. Trotz einer guten Leis-
tung verloren wir gegen Beinwil 
ganz knapp mit 2:3 Sätzen.
Im folgenden Training versuch-
ten wir unsere Schwächen, wel-
che sich im Spiel gezeigt hatten, 
auszumerzen. Schon am Don-
nerstag stand dann das Aus-
wärtsspiel gegen Fenkendorf an. 
Wir waren 8 Spielerinnen, voll 
motiviert und sehr zuversicht-
lich. Und siehe da, wir holten 
uns verdient den Sieg mit 1:3.
Wir nahmen den Schwung mit 
ins Training und glaubten fest 

Easy-League-Rückrunde der VBTVR-Volleyballerinnen

Die Verletzungshexe auf Dauerbesuch

daran, das folgende Heimspiel 
gegen St. Johann ebenfalls ge-
winnen zu können. Wir gaben al-
les, doch der Gegner war stärker 
und wir verloren 0:3. Schade.
Da wir immer wieder verletzte 
und auch kranke Spielerinnen 
hatten, waren wir in den Trai-
nings oft wenige Volleyballerin-
nen. Das wirkte sich leider auch 
auf die Spiele aus, wo zeitwei-
se auch nur 7 Frauen anwesend 
waren und wir nur mit einer Zu-
satzspielerin auskommen muss-
ten. So auch beim letzten Match 
vor den Ferien gegen Volare, 
das wir in der Vorrunde noch 
geschlagen hatten. Die tapferen 
Sieben gaben alles, doch das 
reichte nicht. Auch dieses Spiel 
ging mit 0:3 verloren.
Noch ein Training, ebenfalls mit 
reduziertem Kader, folgte. Wir 
hofften, dass sich nach den Fe-
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Easy League Women 1, Saison 2017/18:

Resultate Rückrunde:
VBTV Riehen   – DTV Beinwil   2:3
TV Frenkendorf  – VBTV Riehen   1:3
VBTV Riehen   – TV St. Johann IV  0:3
VBTV Riehen   – VBC Volare   0:3
VBTV Riehen  – TV Pratteln NS  2:3
VBTV Riehen   – VB Titterten   0:3
VBC Breitenbach – VBTV Riehen   3:0

EasyLeague,Basel, Women 1, Schlusstabelle:
1. DTV Beinwil  14 32  (11:3)
2. TV Frenkendorf  14 27  (10:4)
3. TV St. Johann IV 14 27  (9:5)
4. VB Titterten  14 25  (9:5)
5. VBC Breitenbach 14 25  (9:5)
6. VBC Volare  14 17  (4:10)
7. VBTV Riehen  14   9  (2:12)
8. TV Pratteln NS  14   6  (2:12)

rien diverse Spielerinnen wieder 

würden, was dann auch erfreu-
licherweise der Fall war.
Endlich, aufatmen – wir hatten 
wieder eine volle Bank. Für das 
nächste Spiel gegen Pratteln wa-
ren wir also bereit. Wir wussten, 
dass dieses Team in der Rang-
liste hinter uns stand, also woll-
ten wir unbedingt punkten. Und 
tatsächlich sah es so aus, als 
könnten wir die drei Punkte ho-
len. Doch die Rechnung hatten 
wir ohne den Gegner gemacht. 
Die Prattelerinnen wurden wäh-
rend des Spiels plötzlich stärker 
und unsere Konzentration liess 
nach – das Spiel stand nun auf 
Messers Schneide und war sehr 
spannend. Die Folge: Wir muss-
ten in den fünften Satz und ver-
loren mit 2:3 – ärgerlich.
Im folgenden Training waren nur 
noch 6 Spielerinnen anwesend, 
im nächsten Spiel gegen die 
Girls aus Titterten immerhin 8. 

Dieses Team war nur zwei Rän-
ge besser platziert als wir und 
so gab es doch einen kleinen 
Funken Hoffnung. Die Sätze wa-
ren hart umkämpft, aber Wett-
kampfglück hatten wir wahrlich 
nicht. Wir mussten auch diese 
Punkte dem Gegner überlassen.
Gegen Breitenbach gab es zum 
Abschluss eine 3:0-Auswärtsnie-
derlage.
Leider besuchte uns die Krank-
heits- und Verletzungshexe in 
dieser Rückrunde zu oft, um im 
Training wichtige technische und 
taktische Abläufe üben und im 
Spiel anwenden zu können. An 
dieser Stelle allen angeschla-
genen Spielerinnen gute Bes-
serung und jetzt schon allen «e 
schöne Summer» – die nächste 
Saison kommt, und da werden 
sich unsere Gegnerinnen wie-
der fürchten müssen – wäre ja 
gelacht, wenn das nicht so kom-
men würde!

Maya Thalmann
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Trainingszeiten im TV Riehen
(Weitere Informationen im Internet unter www.tvriehen.ch)

Leichtathletik U18 u. älter Sommer:  Mo/Mi/Fr 18.30-20.15 Grendelmatte-
Leichtathletik U16 Sommer:  Mo/Mi/Fr 18.30-20.00 Grendelmatte
Laufgruppe  Sommer:  Mo/Mi/Fr 18.30-20.00 Grendelmatte
Verantwortlicher Leichtathletik:
Dominik Hadorn, Rüdinstrasse 56, 4125 Riehen, dominik.hadorn@tvriehen.ch

Fitnessgruppe  Sommer:  Fr 19.00-20.30 Grendelmatte
Georg Osswald,Schlossgasse 4, 4125 Riehen, Tel. 061 641 41 42

Kinderturnen / Eltern + Kind Turnen
Plätze auf Nachfrage
Elsbeth Gehrig, Eisenbahnweg 29, 4058 Basel, 076 494 24 42, elsbethgehrig@gmx.ch
Daniela Schweri, Rüdinstrasse 59, 4125 Riehen, 079 257 60 10, rene.schweri@balcab.ch

Jugendriege Knaben und Mädchen
Jg. 11-12 KiTu Mo Sommer  Mo 16.30-17.30  Wasserstelzen
Jg. 11-12 KiTu Di Sommer  Di 16.30-17.30  Hinter Gärten
Jg. 09-10 Jugi Sommer  Di 17.30-19.00  Hinter Gärten
Jg. 08-10 SSC Sommer  Do 17.00-18.15 (SSCR) Wasserstelzen

Jugendriege Mädchen
Jg. 09-10 U10W Sommer  Mi 17.00-18.30  Grendelmatte
Jg. 07-08 U12W Sommer  Mi 17.00-18.30  Grendelmatte
Jg. 05-06 U14W Sommer  Mi 17.00-18.30  Grendelmatte

Jugendriege Knaben
Jg. 09-10 U10M Sommer  Fr 17.00-18.30  Grendelmatte
Jg. 07-08 U12M Sommer  Fr 17.00-18.30  Grendelmatte
Jg. 05-06 U14M Sommer  Fr 17.00-18.30  Grendelmatte

Leichtathletik-Spezialtrainings Knaben und Mädchen
Jg. 07-09  U12  Mo 17.30-19.00  Grendelmatte
Jg. 05-06  U14  Mo 17.00-18.30  Grendelmatte
Jg. 05-08  Lauftraining Mi 19.00-20.15  Grendelmatte
Jg. 05-06  U14  Sa 09.00-10.30  Niederholz
Jugendriege/Spezialtrainings: Fabian Benkler, Kleinriehenstr. 112, 4058 Basel, 079 696 44 02

Senioren   Sommer Fr 17.00-18.30  Grendelmatte
   Winter Fr 20.00-21.30  Erlensträsschen
Benito Zavoli, Oberdorfstrasse 58, 4125 Riehen, Tel. 061 641 70 33

Männerriege  Sommer Fr 18.30-20.00  Grendelmatte
   Winter Fr 18.00-20.00  Erlensträsschen
Koni Müller, Hörnliallee 127, 4125 Riehen, Tel. 061 601 35 95

Volleyball
VBTVR Frauen    Di 19.00-20.30  Hinter Gärten
Sabrine Hasler-Schaffhauser, Eichenstr. 7, 4313 Möhlin, Tel. 061 701 18 38 (P)/076 488 01 04

Jogginggruppe   Mo 19.00-20.00 Treffpunkt Grendelmatte
Georg Osswald, Schlossgasse 4, 4125 Riehen, Tel. 061 641 41 42

Walkinggruppe   Mo 19.00-20.00 Treffpunkt Grendelmatte
Christine Steffen, Tel. 076 399 71 36, digusteffen@vtxmail.ch

Wandergruppe
Hans Schüle, Innerer Egliseeweg 74, 4058 Basel, Tel. 061 691 76 16
Adrian Specker, In der Haselmatte 2, 4153 Reinach, Tel. 061 711 71 27

Gesangssektion (Männerchor) Fr 19.45-21.45  Haus der Vereine
Willi Rinklin, Eglingerweg 1, 4125 Riehen, Tel. 061 641 49 66



                                                                                                   Hotel & Restaurants  
          LANDGASTHOF  

Baselstrasse 38 – CH 4125 Riehen 
Tel. 061.645.50.70 Fax. 061.645.50.71 / info@landgasthof-riehen.ch /www.landgasthof-riehen.ch 

Praxis für
Ernährungstherapie

Marion Dürr
dipl. Ernährungsberaterin HF

Physiotherap
Rauracher

ie

Harry Ziegler



Gerber & Güntlisberger AG
G G
Ihr Servicepartner für Heizung  Sanitär  Solar g-und-g.ch

4125 Riehen 
Fürfelderstrasse 1
Tel. 061 646 80 60

4147 Aesch 
Reinacherstrasse 24
Tel. 061 755 50 80

Für ein persönliches Gespräch finden Sie uns an der Rössligasse 20 in Riehen. Alles zu unseren Angeboten 
und Dienstleistungen finden Sie zudem auf migrosbank.ch oder über die Service Line 0848 845 400.

 Bestzeit  
Was wir in Angriff nehmen, 
erledigen wir schnell 
und zuverlässig. 


